
Fragebogen
Anne Sophie Grieser

Lieber Bienenfreund,
dieser Fragebogen beschäftigt sich mit Ihrer Arbeit als Imker, mit dem Verhalten Ihrer Bienen,
möglichen Ursachen des Bienensterbens und Ihren Erwartungen an die derzeitige Agrarpolitik, um
eine Bedrohung der Bienen abzuwenden.
Bitte beantworten sie diese Fragen so genau wie möglich.

Seit wann sind Sie Imker?

Sind Sie selbstständig oder im Verein tätig?

Wie viele Bienenvölker betreuen Sie?

Wo „weiden“ Ihre Bienen?

Sind bei Ihrem Bienenvolk schon Krankheiten aufgetreten, und wenn ja welche: z.B.:
 Varroamilbenbefall  Orientierungslosigkeit  Flügeldeformation

Andere:

Haben Sie bei Ihren Bienen das Problem des Bienensterbens selbst bemerkt?

Auf welche Ursachen führen Sie das zurück?

Wie stark waren die Auswirkungen?

Kennen Sie Imker die auch vom Problem des Bienensterbens betroffen sind?

Worin sehen Sie die Ursachen des Bienensterbens?

  Pestizide  Varroamilbe  Elektrosmog  Inzucht

Andere:



Haben Sie Erwartungen
a) an die Regierung und Agrapolitik

 Ja  Nein

b) an Chemiefirmen?

 Ja  Nein

Wenn ja, was erwarten Sie von der Regierung oder den Chemiefirmen, um dem Bienensterben
entgegen zu wirken?

Was halten Sie davon Bienenhaltung generell zu vergüten, in zwei Raten von März bis April und in
der Einwinterung von Oktober bis November entsprechend der Höhe der Auswirkungen des
Bienensterbens?

Wichtige Bemerkungen, die sie noch machen möchten, da Sie in diesem Fragebogen noch keine
Berücksichtigung fanden und worüber ich Ihnen sehr dankbar bin.

Ich bedanke mich recht herzlich bei Ihnen, dass sie sich die Zeit genommen haben, diesen
Fragebogen auszufüllen. Sie haben mich damit sehr bei der Erstellung meiner Facharbeit
unterstützt und mir ganz praktisch und direkt Informationen geliefert.

Lieber Bienenfreund, liebe Bienenfreundin,
am 06.01. hatte ich mit der Geschäftsstelle ihres Verbandes telefonisch Kontakt aufgenommen mit
der Bitte um Weiterleitung des Fragebogens.
Anbei übersende ich Ihnen nun meinen Fragebogen zum Bienensterben bzw. der Arbeit mit den
Bienen.
Ich versichere Ihnen, dass jede Auskunftsstelle anonym bleibt. Es werden nur Sachinformationen in
der Facharbeit ausgewertet, die auskunftsgebenden bleiben auf jeden Fall anonym.
Ich danke Ihnen sehr, dass Sie mich durch Ihre Auskunft und Informationen bei meiner Facharbeit
unterstützen.
Bitte senden Sie mir den ausgefüllten Fragebogen bis spätestens 21.02. zurück.
( Anne.Grieser@gmx.de )

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung und wünsche Ihnen und Ihren Bienen alles Gute.

Mit freundlichen Grüßen,

Anne Sophie Grieser


